
 

Medieninfo 124 
Wals bei Salzburg, 2025-01-27 

Zum Abschluss der UCL-Ligaphase gegen Atletico 
Der FC Red Bull Salzburg trifft am Mittwoch auf den zweiten Madrider Großklub | 
Englisches Schiedsrichterteam 
 
Im achten und letzten Spiel der Ligaphase in der UEFA Champions League empfängt 
der FC Red Bull Salzburg – eine Woche nach dem Duell mit Real – erneut eine große 
Nummer aus Madrid! Am Mittwoch, den 29. Jänner 2025 geht es für die Roten Bullen 
in der Red Bull Arena gegen den spanischen Tabellenzweiten Atletico de Madrid 
(21:00 Uhr, live bei Canal+). Die Begegnung wird von Schiedsrichter Anthony Taylor 
(ENG) geleitet. 
 
Zweiter in Spanien, Fünfter in Europa 
Der zweite Top-Klub aus der spanischen Hauptstadt liegt in der hochkarätigen Primera 
Division auf Rang 2 (1:1 am Samstag daheim gegen Villarreal). Auch in der UEFA 
Champions League steht das Team von Langzeittrainer Diego Simeone (seit 2011 bei 
Atletico unter Vertrag) nach dem letztwöchigen 2:1-Heimerfolg gegen Bayer 
Leverkusen auf Position fünf, benötigt aber noch einen Punktezuwachs, um fix im 
Achtelfinale mit dabei zu sein. 
In der Königsklasse gab es bereits ein Aufeinandertreffen der Roten Bullen mit den 
Spaniern. Die beiden Duelle in der Gruppenphase 2020/21 endeten mit 0:2 (Heim) 
und 2:3 (Auswärts). 
 
Zur kommenden Aufgabe, die erneut alles andere als einfach wird, meint Trainer 
Thomas Letsch: „In diesem letzten Champions League-Spiel der Saison geht es für 
uns darum, die guten Phasen von Madrid diesmal über einen längeren Zeitraum auf den 
Platz zu bringen und dabei als Mannschaft geschlossen zu agieren. Wir werden da mit 
Sicherheit körperlich einen Schritt weiter sein als zuletzt, was uns hilft, gegen einen 
solchen Gegner länger auf Augenhöhe zu spielen. Wenn uns das gelingt, ist es auch 
möglich, ein gutes Ergebnis zu erzielen, wohlwissend, dass wir mit Atletico erneut auf 
einen Klub treffen, der den Anspruch und das Potenzial hat, diesen Bewerb zu 
gewinnen.“ 
 
Mads Bidstrup erklärt zum letzten internationalen Spiel der laufenden Saison: „Die 
Rollenverteilung ist ähnlich wie vergangene Woche. Auch Atletico hat, so wie schon 
Real Madrid, Spieler mit Weltformat und spielt in einer der stärksten Ligen an der Spitze 
mit. Wenn wir gegen sie bestehen wollen, dann können wir das nur als Mannschaft tun, 
als Einheit auf dem Platz. Und genau das ist unser Ziel: uns gemeinsam gegen sie zu 
stellen, möglichst für eine Überraschung zu sorgen und uns mit Anstand aus der 
diesjährigen Champions League zu verabschieden.“ 
 



 

Restkarten verfügbar 
Bis dato wurden rund 24.000 Tickets für das Spiel abgesetzt, das heißt, es sind noch 
Restkarten verfügbar. 
 
Personelles 
Nicht einsatzbereit für dieses Match sind Daouda Guindo (Knie), Maurits Kjaergaard 
(Sprunggelenk) und Karim Konate (Knie). 
Neuzugang Karim Onisiwo ist aufgrund der UEFA-Richtlinien nicht spielberechtigt. 
 
Mehr zu Atletico 
Weitere Informationen zum kommenden Gegner der Roten Bullen gibt es unter diesem 
Link: 
Gegnercheck: Simeones wiedererstarkte Kämpferelf - FC Red Bull Salzburg 
 
Medientermine 
Dienstag, 28. Jänner 
FC Red Bull Salzburg 
10:30 Uhr Training (Trainingszentrum Taxham, 15 Minuten frei für Medien) 
13:00 Uhr Pressekonferenz (PK-Raum, Red Bull Arena) 
 
Atletico Madrid 
17:30 Uhr Pressekonferenz (PK-Raum Red Bull Arena) 
18:30 Uhr Training (Red Bull Arena) 
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